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1 Dokumentation der Anhörung 

Am 21.02.2017 wurde der vorläufige Berichtsplan  in der Version Nr. 1.0 vom 06.02.2017 
veröffentlicht und zur Anhörung gestellt. Bis zum 21.03.2017 konnten schriftliche 
Stellungnahmen eingereicht werden. Insgesamt wurde eine Stellungnahme form- und 
fristgerecht abgegeben. Diese Stellungnahme ist im Anhang abgebildet.  

Da sich aus der schriftlichen Stellungnahme keine Unklarheiten ergaben, war die Durch-
führung einer Erörterung der Stellungnahmen nicht erforderlich. 

Eine Würdigung der in der Anhörung vorgebrachten Aspekte befindet sich in Kapitel 2. Im 
überarbeiteten Berichtsplan sind darüber hinaus Änderungen, die sich durch die Anhörung 
ergeben haben, zusammenfassend dargestellt. Der überarbeitete Berichtsplan ist auf der 
Website des IQWiG unter www.iqwig.de veröffentlicht. 
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2 Würdigung der Anhörung 

Die im Rahmen der Anhörung vorgebrachten Aspekte wurden hinsichtlich valider 
wissenschaftlicher Argumente für eine Änderung des Berichtsplans  überprüft. Die 
wesentlichen Argumente werden im Folgenden diskutiert.  

2.1 Anmerkungen zum Kapitel „Hintergrund“ des  vorläufigen Berichtsplans 

In der Stellungnahme fand sich der Vorschlag, im Kapitel Hintergrund im Absatz zum 
betreffenden Krankheitsbild nicht von Schädigungen der Netzhaut sondern von Schädigung 
der Augen (insbesondere Linse und Netzhaut) zu sprechen. Die vorgeschlagene Änderung 
wurde entsprechend übernommen. 
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3 Offenlegung potenzieller Interessenkonflikte 

Im Folgenden sind die potenziellen Interessenkonflikte der Stellungnehmenden 
zusammenfassend dargestellt. Alle Informationen beruhen auf Selbstangabe der einzelnen 
Personen anhand des „Formblatts zur Offenlegung potenzieller Interessenkonflikte“. Das 
Formblatt ist unter www.iqwig.de abrufbar. Die in diesem Formblatt aufgeführten Fragen 
finden sich im Anschluss an diese Zusammenfassung. 

3.1 Potenzielle Interessenkonflikte von Stellungnehmenden aus Organisationen, 
Institutionen und Firmen 

Organisation / 
Institution 

Name Frage 1 Frage 2 Frage 3 Frage 4 Frage 5 Frage 6 

DOG Reinhard, Thomas Offenlegung potenzieller Interessenkonflikte liegt nicht vor. 
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Anhang A – Dokumentation der Stellungnahmen 
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Autoren: 
 Reinhard, Thomas 
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Institut für Qualität und Wirtschaftlichkeit 
im Gesundheitswesen 
Im Mediapark 8 
50670 Köln 

V16-02 
Leitliniensynopse für das DMP Diabetes mellitus Typ 1 
Vorläufiger Berichtsplan 
14.03.2017 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

DOG 
Deutsche Ophthalmologische 
Gesellschaft 

Gesellschaft 
für Augenhei lkunde 

Geschäftsstelle 
DOG Deutsche Ophthalmologische 
Gesellschaft eV. 
Platenstraße 1 

80336 München 
Telefon: +49 89 5505768-0 
Telefax: +49 89 550576811 
geschaeftsstelle@dog.org 
www.dog.org 

die Deutsche Ophthalmologische Gesellschaft nimmt zu dem vorläufigen Berichtsplan zur 
Leitliniensynopse für das DMP Diabetes mellitus Typ 1 fristgerecht wie folgt Stellung . 

Wir empfehlen, unter Betreffendes Krankheitsbild (S. 1 letzter Absatz, Zeile 4) den Text wie 
folgt abzuändern ... Schädigung der Nervenleitbahnen und Augen (insbesondere Linse 
und Netzhaut). 

Die Nationale Versorgungsleitlinie zur Prävention und Therapie von 
Netzhautkomplikationen bei Diabetes ist in der Literaturliste nicht aufgeführt und sollte dort 
aufgenommen werden ((http://www.leitlinien.de/nvl/diabetes/netzhautkomplikationen). 

Mit freundlichen Grüßen 

Prof. Thomas Reinhard 
Generalsekretär der DOG 
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